
„Schüler StAUNen …“
Erweitert euer Wissen und Können bei Projektarbeiten zu folgenden Themenkreisen:
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2.

3.

4.

Einsendeschluss:

31. März 2010

Biologische Lebensräume in unserer Region

• Beobachtungen zur biologischen Vielfalt der einheimischen 
 Tier- und Pfl anzenwelt
• Projekte zum praktischen Natur- und Artenschutz 
• Das grüne Klassenzimmer Schulhof – Projekte zum Natur-Erlebnis Schulhof 
• Unser Wohnumfeld naturnah gestalten und erleben ...

Wasser schützen - Leben schützen – Unser täglich Wasser ...

• Wasserkreislauf – Lauf des Lebens ...
• Die EU-Wasserrahmenrichtlinie – Gewässerschutz bei uns zu Hause
• Wassergewinnung und -aufbereitung in der Region – 
 Woher kommt unser Trinkwasser? 
• Unser täglicher Wasserverbrauch – Wie viel Wasser benötigen wir?

Nutzung von Abfällen, nachwachsenden Rohstoffen 
und regenerativen Energien

• Müll ist nicht gleich Müll – Was wird aus unserem Abfall?
• Energetische Abfallverwertung – ein Beitrag zum Ressourcen- und Klimaschutz
• Bioenergie aus nachwachsenden Rohstoffen – der Landwirt als Energiewirt 
• Strom und Wärme aus der Erde, von Sonne und Wind – 
 Sind wir fi t für die Zukunft?

Küstenschutz in Mecklenburg-Vorpommern

• Wie sicher sind unsere Küsten?
• Sturmfl uten an der Ostseeküste – Ursachen, 
 Häufi gkeit und Auswirkungen
• Besonderheiten des Küstenschutzes in M-V
• Schutz vor Ölunfällen an der Ostseeküste

Ausschreibung 
des 13. Schülerprojekt-

wettbewerbes des 
Staatlichen Amtes 

für Umwelt und Natur 
(StAUN) Rostock 
und seiner Partner

2008 - 2010
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Mobilität und Umweltschutz in der Region Rostock

• Untersucht Nutzungshäufi gkeit, Ziel- und Wegebeziehungen der 
  SchülerTicket-Inhaber von Rostock in verschiedenen Alterstufen an eurer Schule!
•  Wie kann ein durchschnittlicher Haushalt bei der Mobilität seiner Mitglieder Geld sparen und 
  gleichzeitig etwas für die Umwelt tun? Vergleicht dazu die Möglichkeiten des Umweltverbundes 
  (zu Fuß, Fahrrad, ÖPNV) mit denen des motorisierten Individualverkehrs (Auto, Moped, Motorrad)   
  in eurem Umfeld (Bereich des Verkehrsverbundes Warnow)!
•  Auch ohne AutoMobil – Wie fahrradfreundlich sind Rostock und die Region?
•  Wie trägt der Warnowtunnel in Rostock zum Umweltschutz bei? Untersucht dazu verschiedene Aspekte! 

Klimaschutz schmeckt 

•  Klima-gesund essen und einkaufen – Können wir beim Essen einen Beitrag zum Klimaschutz leisten? 
•  Untersucht die Möglichkeiten der verstärkten Nutzung regional und saisonal erzeugter landwirtschaftlicher  
  Produkte! Vergleicht dabei konventionelle und Bio-Produkte!
•  Welche ökologischen und ökonomischen Ergebnisse ergeben sich daraus?
•  Bio und regional – das Bio-Siegel Mecklenburg-Vorpommern: 
  Was bedeutet es und gibt es die Produkte mit dem Siegel schon zu kaufen?

TeilnahmebedingungenTeilnahmebedingungen
WER: Alle Schüler/innen der Klassen 1 bis 12 aus Rostock und den Landkreisen Bad Doberan und 
 Güstrow sind einzeln, als Projektgruppe oder als Klasse teilnahmeberechtigt.

WIE: Das Projekt wird von den Schülern maßgeblich und erkennbar selbst bearbeitet. 
 Beratende Unterstützung von Eltern, Lehrern und Fachleuten ist gern gesehen und zulässig.

WAS: Das Thema entspricht der Ausschreibung; der Projektabschluss liegt im Zeitraum 
 2008 bis März 2010. 

WANN: Einsendeschluss ist der 31. März 2010.

Bewertung und Preise
Eine Fachjury mit vorgeschalteten Fachgremien bewertet die Projekte unter 
Berücksichtigung von Altersgruppen und Schularten. Die besten Projektarbeiten präsentieren die 
Schülerinnen und Schüler vor der abschließenden Preisfestlegung der Fachjury. Kreative und praktische 
Arbeiten mit regionalem Bezug haben erfahrungsgemäß die größten Erfolgsaussichten. 

Die Preisträger werden in feierlichem Rahmen durch die Wettbewerbspartner anlässlich des 
Weltumwelttages im Juni 2010 öffentlich geehrt. 

Was gibt´s zu gewinnen?
Es winken attraktive Geld- und Sachpreise im Einzelwert bis zu 300,- Euro, interessante Exkursionen 
sowie eine breite Präsentation in der Öffentlichkeit (Presse, Medienbegleitung ausgewählter Projekte, 
öffentliche Projektpräsentationen, Ausstellungen u. v. m.) 

Eine Fachjury mit hn c y
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Es winken attraktive Gei k k is k t i
sowie eine breite Präsentw e r
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!! Wichtige Hinweise
Die Wettbewerbspartner (Ansprechpartner siehe S. 4) erwarten euch vor Beginn der
Projektarbeit zur konkreten Themenabstimmung und beraten euch gern bei deren 
Bearbeitung.

Der Gestaltung eurer Ideen sind keine Grenzen gesetzt. Ihr könnt eure Ergebnisse in 
unterschiedlicher Form darstellen:
 • künstlerisch-kreativ (Zeichnungen, Basteleien, Poster-  oder Modellgestaltung) 
 • praktisch (Pfl anzaktionen im Schul- oder Wohnumfeld, Gewässeruntersuchungen,   
  Aktionstage, Umfragen, kulturelle Beiträge, als Schülerfi rmen)
 • multimedial (Eigenproduktionen auf DVD oder im Internet) 
 • als schriftliche Arbeit 

Die Schülerarbeiten sind in transportfähigem Zustand beim StAUN Rostock einzureichen 
und nach Beendigung des Aktionszeitraumes von dort wieder abzuholen.

Schriftliche Arbeiten sollten maximal 15 Seiten (zuzüglich Anlagen und Anhang) 
umfassen. An die Form werden folgende Anforderungen gestellt:
 • Auf einem Deckblatt sind der Titel der Arbeit sowie eure persönlichen Daten   
  (Name, Alter, Schule, Klasse, Projektgruppe) und ggf. der Name eures Fachbetreuers  
  sowie der Zeitraum der Projekterarbeitung anzugeben.
 • Dann folgen eine übersichtliche Gliederung und eine kurze Inhaltsangabe.
 • Dem Hauptteil folgt ein Quellenverzeichnis, worin alle verwendeten Hilfen      
  (Bücher, Bilder, Internetadressen usw.) konkret benannt werden.
 • Eine Eidesstattliche Erklärung, in der ihr bestätigt, dass ihr die Arbeit allein und nur  
  mit Hilfe der von euch aufgeführten Quellen angefertigt habt, beendet die Arbeit. 
  Sie ist mit Datum und eurer Unterschrift zu versehen.

Experimente und Beobachtungen müssen sorgfältig geplant, durchgeführt, protokolliert 
und ausgewertet werden. Besonders wichtig ist die strikte Beachtung der Tier-, Natur- und 
Artenschutzgesetze sowie der entsprechenden Sicherheitsbestimmungen.

Schickt eure Arbeiten bis spätestens 31. März 2010
 an das

Staatliche Amt für Umwelt und Natur Rostock
Amtsleiter

Erich-Schlesinger-Straße 35
18059 Rostock

Wir freuen uns auf eure interessanten Projekte und wünschen euch 
bei deren Vorbereitung und Umsetzung viel Freude und Erfolg!

 
     Hans-Joachim Meier
                               Rostock, 15. Oktober 2008                                      Amtsleiter               
                                                             



Ansprechpartner, die euch gern beraten und unterstützen

Inhaltliche und organisatorische Fragen könnt ihr jederzeit richten an:
Anke Streichert, StAUN Rostock,

 Tel.: 0381 122-2121, Fax: 0381 122-2009 oder 03843 777-6015, 
E-Mail: anke.streichert@staunhro.mv-regierung.de

Biologische Lebensräume in unserer Region
 • StAUN Rostock, Abt. Naturschutz und Landschaftspfl ege, Andrea Schmidt,                 
  Tel.: 0381 122-2211, E-Mail: andrea.schmidt@staunhro.mv-regierung.de
 • Natur- und Umweltpark (NUP) Güstrow, 
  Klaus Tuscher, Tel.: 03843 2468-11, E-Mail: k.tuscher@nup-guestrow.de
 • AFW Gemeinnützige Arbeitsförderungs- und Fortbildungswerk GmbH Rostock, 
  Projekt ökologische Schulumfeldgestaltung, Georgia-Christina Gläser, 
  Tel.: 0381 63703-26, E-Mail: AFW-GmbH.Rostock@t-online.de   

Wasser schützen - Leben schützen – Unser täglich Wasser ...
 • StAUN Rostock, Abt. Wasser und Boden, Karin Schmidt, Tel.: 0381 122-2343, 
  E-Mail: karin.schmidt@staunhro.mv-regierung.de 
 • EURAWASSER Nord GmbH, Peer Steinbrückner, Tel.: 0381 8072-131, 
  E-Mail: p.steinbrueckner@eurawasser.de 

Nutzung von Abfällen, nachwachsenden Rohstoffen und regenerativen Energien
 • StAUN Rostock, Abt. Immissions- u. Klimaschutz, Abfall und Kreislaufwirtschaft, 
  Marie-Luise Baudler, Tel.: 0381 122-2434, E-Mail: marie-luise.baudler@staunhro.mv-regierung.de
 • EVG Entsorgungs- und Verwertungsgesellschaft mbH Rostock, 
  Britta Saß, Tel.: 0381 67330-13, E-Mail: sass@evg-raba.de
 • Conergy Wärmepumpen GmbH in Güstrow, 
  Dr. Ursula Schreier, Tel.: 03843 2279-100, E-Mail: u.schreier@vodafone.de
  
Küstenschutz in Mecklenburg-Vorpommern
 • StAUN Rostock, Abt. Küste, Vilma Schmidt, Tel.: 0381 122-2503,
       E-Mail: vilma.schmidt@staunhro.mv-regierung.de
 • StAUN Rostock, Abt. Wasser und Boden, Joachim Holtz, Tel.: 0381 122-2311, 
       E-Mail: holtz.joachim @staunhro.mv-regierung.de

Mobilität und Umweltschutz in der Region Rostock
 • Verkehrsverbund Warnow GmbH, 
  Dr. Burghard Voigt, Tel.: 0381 802-1820, E-Mail: b.voigt@verkehrsverbund-warnow.de
 • Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club(ADFC) e.V. Regionalgruppe Rostock
  Martin Elshoff, Tel.: 0171 2212867, E-Mail: info@adfc-rostock.de 
 • Warnowquerung GmbH & Co. KG, 
  Jörn Anders, Tel.: 0381 6372 236, E-Mail: j.anders@warnowquerung.de

Klimaschutz schmeckt
 • Neue Verbraucherzentrale in M-V e.V., Projekt Ernährung
  Uta Nehls, Tel.: 0381 2087016, E-Mail: nehls@nvzmv.de    




